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Berufsvereinigung Filmton e.V.   Brunoldstraße 26   |   D – 16225 Eberswalde 

Eberswalde, den 18.12.2024 
 
Appell der Berufsvereinigung Filmton zur Reform der Filmförderung  

An  

Frau K. Dröge, Frau B. Haßelman, Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 

Herrn F. Merz Fraktionsvorsitzender CDU/CSU-Fraktion im Dt. Bundestag 

Herrn C. Dürr, Fraktionsvorsitzender FDP-Bundestagsfraktion 

Herr Dr. R. Mützenich, Fraktionsvorsitzender, SPD-Bundestagsfraktion 

 

Sehr geehrte Vorsitzende der Bundestagsfraktionen, 
 

die Berufsvereinigung Filmton vertritt neben selbstständigen und auf Produktions-
dauer angestellten Filmtonschaffenden am Film-Set und in der Tonpostproduktion 
ebenso Unternehmer*innen von Tonpostproduktionshäusern und somit 
wesentliche Gewerke der deutschen Filmproduktion.  
 

Wir appellieren an Sie, das reformierte Filmförderungsgesetz gemeinsam 
am Donnerstag, den 19.12.24 im Bundestag zu verabschieden.  
 

Die Reform wurde in den letzten Monaten von allen Parteien der Koalition und 
den Unionsparteien gemeinsam gestaltet. Sie nun scheitern zu lassen würde der 
deutschen Filmwirtschaft schwer schaden.  
 

Ebenso darf das Filmförderzulagengesetz nicht aus den Augen verloren 
werden. Auch hier liegt ein Referentenentwurf vor, der noch zur Abstimmung in 
den Bundestag eingebracht werden kann. Dieses Gesetz stärkt den deutschen 
Produktionsstandort im internationalen Wettbewerb, in dem es internationale 
Filmproduktionen und Geld nach Deutschland bringt. Wir erleben eine starke 
Förderkonkurrenz im Ausland. Ein Aufschub des Gesetzes würde die deutsche 
Filmwirtschaft zu einem Kollaps führen. 
 

Setzen Sie gemeinsam und über Parteigrenzen hinweg ein Zeichen des 
Vertrauens und der Verlässlichkeit. Führen Sie das notwendige 
Reformvorhaben der Filmförderung bis zur Neuwahl des Bundestags 
erfolgreich zu Ende. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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